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terthanen welche durch Brand Mißwachs Hagelſchlag
oder andere LandesCalammitat in Rbfall ihrer Nahrung
und in den Stand gerathen daß ſie ihre præſtanda behorig

abzufuhren nicht vermogen einige Frey-Jahre und Re—
miſſion der currenten Contribution und ubrigen One-

rum accorciret werde;

Es gereichet auch Deroſelben zu allergnadigſtem Ge

fallen daß einige von Adel ſowohl in dem Hertzogthum
Magdeburg  Grafſchafft Nannsfeld und Furſtenthum

Halberſtadt als in Dero Dhur und Marck Grandenburg
zu Wiederaufheiffung dergleichen verungluckten Untertha

dnen



nen auch ihrer Fieits behtragen und denenſelben an den

Dienſten Sinſen Wachten und andern Præſtationen
ſo ſie als VerichtsObrigkeit zu fodern haben einige Re—

million thun.

Wie aber dagegen andere ſich zu dieſer Willigkeit
nicht bequehmen! ſondern der die Unterthanen betroffenen

UnglucksFalle ohngeachtet dennoch ihre Præſtationes

vor voll fodern und jene dazu anhalten wollen:
Als haben Mochſt-gedachte düeine Feonigl. Naje

ſtat der Rothdurfft zu ſeyn befunden in Jero Hertzog
thum Magdebuig Vrafſchafft Mannsfeldt und Fur—

ſtenthum Falberſtadt ſo dann auch in den ſamtlichen

Creyſen Dero Churund Marck Brandenburg wegen der

denen von Adel und anderen zugehorigen Unterthanen
hierdurch zu verordnen und feſte zu ſetzen daß jedesmahlſ

wann aus der Provincial- und Kreys-Caſſa den
Contribuenten wegen erlittener LnglucksFalle einige

Remiſſion an den gemeinſamen LandesOneribus ge

ſchiehet denenſelben von ihrer Immediat. Obrigkeit gleich

falls ein Erlaß an der ſchuldigen Præſtation geſchehen

ſoll und zwar dergeſtalt daß wann die Provintz oder der

Kreys dreyFahre remittiret der von Adel anderthalb Jahr

bey zwey Jahren Ein Jahr und bey einem Fahre ein halb

Jahr



Jahr an den gewohnlichen Zinſen Pachten und anderen

Præſtationen erlaſſen ſoll.

Und hiernach hat ein Jeder der vorerwehnten Va-

J

J ſallen ſich allerunterthanigſt zu achten das Magdeburgi—
11 ſche und Halberſtadtiſche Commilſariat, auch die Dire-

ſehen  daß demſelben uberall behorig nachgelebet werden

moöge. Signatum Serlin den 12. Aug. i721.
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ctores und Vand Mathe in der EhurMarck dahin zu
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